
Stopp den Blindflug!

Das Handwerker-Dilemma in Mathe
Vom reinen „Wie“ zum entscheidenden „Warum“

Das Problem: Warum du Textaufgaben nicht verstehst

Stell dir vor, du bist Automechaniker-Lehrling. Du lernst perfekt, wie man einen Keil-
riemen wechselt. Sagt der Prüfer: "Wechsel den Keilriemen!", lieferst du eine 1+ ab.

Aber was passiert, wenn ein Auto mit einem lauten Quietschen in die Werkstatt kommt?
Du stehst ratlos davor. Ein guter Mechaniker erkennt das Symptom (das Quietschen)
als Signal und weiß, dass er *deshalb* das richtige Werkzeug (Keilriemenwechsel) an-
wenden muss.

Das ist dein Problem in Mathe. Du lernst die "Werkzeuge"(Mitternachtsformel, Satz
des Pythagoras, Prozentrechnen), aber du lernst nicht, die Signale in der Aufgabe zu
erkennen, die dir sagen, welches Werkzeug du warum benutzen musst.

. Der Trugschluss beim Lernen

Ïch kann die Rechenschritte des Lehrers nachvollziehen, also habe ich die Aufgabe
verstanden."

Falsch! Dein neues Ziel muss sein: Ich verstehe, warum der Lehrer das macht und
woran er das erkannt hat. Erst wenn du das Warum kennst, hast du die Aufgabe
wirklich verstanden.

Dieses Protokoll macht dich vom Teilewechsler zum echten
Problem-Mechaniker.



Das "WarumProtokoll: Dein 5-Phasen-Plan

Jede Textaufgabe ist ein Rätsel. Dieses Protokoll ist dein Schlüssel, um es systematisch
zu knacken.

6 Phase 1: STOPP! (Der mentale Schalter)

Vor JEDER Aufgabe
STOPP! Bevor du wild "Gegebenünd "Gesuchtäufschreibst oder eine Formel
suchst: Atme tief durch.
Stell dir die Kernfrage: Nicht "Was muss ich rechnen?", sondern "Woran er-
kenne ich, was hier zu tun ist?" (Suche nach Signalwörtern, Strukturen, wie-
derkehrenden Formulierungen...)

- Phase 2: Die Landkarte lesen (Das "Was bedeutet...")

Hier geht es um den Kontext. Erst wenn du die SSprache"der Aufgabe sprichst, kannst
du sie lösen.

• Zahlen ignorieren: Lies die Aufgabe zuerst ohne die konkreten Zahlen. Konzen-
triere dich nur auf die "Geschichte". Worum geht es? (z.B. Höhe eines Balls, Kosten
einer Telefonrechnung).

• Legende finden (Variablen): Was ist die genaue Bedeutung und Einheit jeder
Variablen?

– Was ist t? (z. B. "Die Zeit in Sekunden")

– Was ist f(x) oder y? (z. B. "Die Höhe in Metern über dem Boden")

• Konstanten verstehen: Was bedeuten die festen Zahlen in der Formel (z.B.
f(t) = −5t2 + 30t + 10)? (z.B. Die +10 ist die Starthöhe bei t = 0).

ø Phase 3: Den Auftrag verstehen (Der SZündfunken")

Das ist die wichtigste Phase: die Übersetzung vom Deutschen ins Mathematische.

• Übersetze die Frage: Nimm die deutsche Frage aus dem Text und übersetze sie
Wort für Wort in deine "Mathe-Sprache"(die Einheiten und Variablen aus Phase
2).

• Beispiele für die Übersetzung:
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– "Wann...?"→ Suche t (in Sekunden).

– "...beträgt die Höhe 40m?"→ Setze f(t) = 40.

– "Wie hoch am Anfang?"→ Suche f(t) für t = 0.

– "Was ist die maximale Höhe?"→ Suche den y-Wert des Scheitelpunkts von
f(t).

– "Wann schlägt der Ball auf?"→ Suche t für f(t) = 0 (Höhe = 0).

{ Phase 4: Das richtige Werkzeug wählen

• Das Ziel ist klar: Was ist jetzt die rein mathematische Aufgabe, die sich aus Phase
3 ergibt? (z.B. Ïch muss die Gleichung 40 = −5t2 + 30t + 10 nach t auflösen.")

• Erst JETZT: Werkzeug wählen! Welches Werkzeug (Formel, Verfahren) löst
genau dieses Problem? (z.B. Äh, quadratische Gleichung. Ich stelle sie auf Null
um und nutze die Mitternachtsformel.")

� Phase 5: Der "Notfallplan"(Während der Lösung)

Wenn du es nicht erklären kannst...
Wenn du beim Rechnen (alleine oder beim Lehrer) einen Schritt siehst oder
machst, bei dem du nicht sagen kannst, warum du ihn machst...
...oder wenn der Lehrer rechnet: Frag dich "Warum macht er diesen Schritt
*jetzt*? Woran hat er das erkannt?"
SOFORT nachfragen! Unterbrich den Lehrer oder frag uns.
Die magische Frage: "Woran genau haben Sie erkannt, dass hier die Mitter-
nachtsformel / der Satz des Pythagoras / das Prozentrechnen [12] die richtige
Wahl war?"
(Wenn der Lehrer es nicht macht, dann frag am besten direkt uns!)

Merke: Erst wenn du das Warum kennst, hast du die Aufgabe wirklich
verstanden.

Mathenachhilfe Online (by Mathe mit Marcel)
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